
Stadt Sassenberg 
Bebauungsplan „Füchtorfer Straße - nördliche Erweiterung“ – 5. vereinfachte Änderung 
Übersicht über die Stellungnahmen und Abwägungsvorschläge  
 

         Seite 1 von 5 

Beteiligung gem. § 4 (2) BauGB vom 13.04.2022 bis zum 13.05.2022 (einschließlich) 
abwägungsrelevante Stellungnahmen der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
 
Lfd. 
Nr.  

Behörden /  
Träger öffentlicher Belange Stellungnahme Beschlussvorschlag 

1.  Bundesamt für Infrastruktur, 
Umweltschutz und Dienst-
leistungen der Bundeswehr 
Schreiben vom 14.04.2022 

Durch die oben genannte und in den Unterlagen nä-
her beschriebene Planung werden Belange der Bun-
deswehr berührt, jedoch nicht beeinträchtigt. 
 
Vorbehaltlich einer gleichbleibenden Sach- und 
Rechtslage bestehen zu der Planung seitens der 
Bundeswehr als Träger öffentlicher Belange keine 
Einwände. 
 
Die von Ihnen beabsichtigte(n) Maßnahme(n) befindet 
/ befinden sich 
- im Bereich militärischem Luftverkehrs   Tiefflug Jet 
 
Die Belange der Bundeswehr sind somit ggf. mehr-
fach berührt. 
 
Ich weise darauf hin, dass sich Ihr Plangebiet im Be-
reich eines militärischen Fluggebietes befindet. Hier 
ist mit Lärm- /und Abgasimmissionen zu rechnen. 
 

Der Hinweis, dass durch die Planung Belange der 
Bundeswehr berührt, jedoch nicht beeinträchtigt 
werden und vorbehaltlich der gleichbleibenden 
Rechtslage die Bundeswehr keine Einwände äu-
ßert, wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
Der Hinweis, dass sich das Plangebiet im Bereich 
eines militärischen Fluggebietes befindet und mit 
Lärm- und Abgasimmissionen zu rechnen ist, auf 
die keine Ersatzansprüche bestehen, wir zur 
Kenntnis genommen.  
 

2.  GASCADE Gastransport 
GmbH 
Schreiben vom 27.04.2022 

Nach Prüfung des Vorhabens im Hinblick auf eine 
Beeinträchtigung unserer Anlagen teilen wir Ihnen mit, 
dass unsere Anlagen zum gegenwärtigen Zeitpunkt 
nicht betroffen sind. Dies schließt die Anlagen der v. 
g. Betreiber mit ein. 
 
Für externe Kompensationsmaßnahmen muss sicher-
gestellt sein, dass diese unsere Anlagen nicht beein-
trächtigen und nicht im Schutzstreifen unserer Anla-
gen stattfinden werden. Sollten externe Flächen zur 

Der Hinweis, dass die Anlagen der GASCADE 
Gastransport GmbH nicht betroffen sind, wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
 
Das durch die vorliegende Bebauungsplanände-
rung entstehende Biotopwertdefizit wird im ge-
meindeeigenen Ökokonto „Speckgraben / Hessel“ 
ausgeglichen. 
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Deckung des Kompensationsbedarfs erforderlich sein, 
sind uns diese ebenfalls mit entsprechenden Planun-
terlagen zur Stellungnahme vorzulegen. Eine Auflis-
tung der Flurstücke in der Begründung oder im Um-
weltbericht ist nicht ausreichend. 
 
Wir bitten Sie daher, uns am weiteren Verfahren zu 
beteiligen. 

Eine Beeinträchtigung der Anlagen ist daher nicht 
zu vermuten. 
 
 
 
 
Der Anregung, die GASCADE Gastransport 
GmbH weiterhin zu beteiligen, wird gefolgt. 

3.  Kreis Warendorf 
Schreiben vom 13.05.2022 

Amt für öffentliche Sicherheit, Ordnung und Stra-
ßenverkehr: 
 
Zu den Planungsabsichten werden aus straßenver-
kehrsbehördlicher Sicht keine Bedenken geäußert. Es 
wird davon ausgegangen, dass durch die geplante 
Maßnahme keine negativen Auswirkungen auf den 
Verkehr auf der B 475 entstehen.   
 
Gesundheitsamt: 
Zum derzeitigen Planungsstand bestehen keine Be-
denken, Anregungen oder Hinweise zu dem o.g. Vor-
haben. 
Eine abschließende Beurteilung ist jedoch erst nach 
Vorliegen der Fachgutachten bzgl. Verkehrslärm/ 
Schall möglich. 
 
 
Untere Wasserbehörde – Wasserwirtschaft und 
Gewässerschutz: 
Der Planung wird inhaltlich zugestimmt.  
 
Untere Bodenschutzbehörde: 
Weder das Kataster des Kreises über altlastverdächti-
ge Flächen und Altlasten noch das Verzeichnis über 
Altablagerungen, Altstandorte und schädliche Boden-
veränderungen enthalten zur Zeit Eintragungen im 

 
 
 
Der Hinweis, dass aus Sicht der Straßenver-
kehrsbehörde keine Bedenken bestehen, wird zur 
Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
Der Hinweis, dass derzeit keine Bedenken beste-
hen, wird zur Kenntnis genommen. 
 
Ein Erfordernis für ein Fachgutachten hinsichtlich 
Verkehrslärmes wird nicht gesehen. Es handelt 
sich um eine vereinfachte Änderung zur Erweite-
rung der Baugrenzen in einem bestehenden Ge-
werbegebiet. 
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Plangebiet/Änderungsbereich und im Untersuchungs-
gebiet der Umweltprüfung. 
 
Auch darüber hinaus liegen hier keine Anhaltspunkte 
vor, die den Verdacht einer Altlast oder schädlichen 
Bodenveränderung begründen. 
 
Bezüglich der Umweltprüfung werden Belange des 
Bodenschutzes in der Begründung /im Umweltbericht 
auch vom Umfang und Detaillierungsgrad her in aus-
reichendem Maße berücksichtigt. Ergänzungen sind 
aus meiner Sicht nicht erforderlich 
 
Untere Naturschutzbehörde: 
 
Gegen die geplante Änderung des Bebauungsplans 
bestehen aus naturschutzrechtlicher Sicht keine Be-
denken. Ich stimme den Ergebnissen der Arten-
schutzprüfung zu, dass durch die geplante Änderung 
keine artenschutzrechtlichen Verbotstatbestände aus-
gelöst werden. 
 

Der Hinweis, dass der Planung inhaltlich zuge-
stimmt wird, wird zur Kenntnis genommen. 
 
Der Hinweis, dass keine Informationen zu Altlas-
ten vorliegen, wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis, dass die Belange des Bodenschut-
zes in ausreichendem Maße berücksichtigt wor-
den sind, wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
 
Der Hinweis, dass gegen die Planung keine Be-
denken bestehen und den Ergebnissen der Ar-
tenschutzprüfung zugestimmt wird, wird zur 
Kenntnis genommen. 
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Von folgenden Trägern öffentlicher Belange wurden in ihren Schreiben keine Anregungen und Bedenken vorgebracht: 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Hinweis, dass es keine ernst zu nehmenden 
Hinweise auf Vorkommen von FFH-Arten gibt, 
wird zur Kenntnis genommen. 
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- Thyssengas GmbH, Schreiben vom 14.04.2022 
- Westnetz GmbH (Erdgashochdruckleitungen), Schreiben vom 02.05.2022 
- Landwirtschaftskammer Nordrhein-Westfalen, Schreiben vom 20.04.2022 
- Stadt Versmold, Schreiben vom 21.04.2022 
- Evangelische Kirchengemeinde Sassenberg, Schreiben vom 12.04.2022 
- Bezirksregierung Münster, Dez. 33.3 - Flurbereinigung, Schreiben vom 25.04.2022 
- Bezirksregierung Münster, Dez. 54 - Wasserwirtschaft, Schreiben vom 03.05.2022 
- Landesbetrieb Wald und Holz, Regionalforstamt Münsterland, Schreiben vom 25.04.2022 
- Wasser- und Bodenverband Sassenberg-Füchtorf, Schreiben vom 13.04.2022 
- LWL-Archäologie für Westfalen, Schreiben vom 22.04.2022 
- Handwerkskammer Münster, Schreiben vom 03.05.2022 
- PLEdoc GmbH, Schreiben vom 11.05.2022 
- Wasserversorgung Beckum GmbH, Schreiben vom 06.05.2022 
- Straßen NRW, Schreiben vom 12.05.2022 
- Industrie- und Handelskammer, Schreiben vom 13.05.2022 

 
 
 
bearbeitet im Auftrag der Stadt Sassenberg 
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